
Neue Pumpen abgelehnt 

Verteilt Flut 
erneut Dioxine 
über Deponie? 

Reh bur g - L 0 c c u m (re). 
Nächtliche starke Regenfälle haben 
große Teile der Sondermüll deponie 
Münchehagen gestern wieder unter 
Wasser gesetzt: Das Auffangbecken 
trat wie im Januar über die Ufer, 
weil nach wie, vor technische Mög­
lichkeiten zur effektiven Wasserhal-

.. tung fehlen und eine Pumpe am 
Becken bzw. Sandbettfilter zur Be­
schickung von Wassermeaigen in ei­
nen Stapelteich nicht eingeschaltet 
worden war. Grund: Dieser Teich 
wurde in der Nacht abgepumpt. Ei­
ne Einleitung unbeprobten Wassers 
aus dem Becken ist aber untersagt. 

Baubeauftragter und Sicherheitsinge­
nieur befürchten, daß infolge der Über- . 
flutung jetzt wiederum partikelgebunde­
ne Dioxine über weite Bereiche der De­
ponie und darüber hinaus abgelagert 
werden. Später abgetrocknet, können 
unkontrollierte Kontakte mit dem Depo­
niepersonal erfolgen. 

Der Sicherheitsbeauftragte legte erst 
gestern mittag die Baustelle still. Der 
Baubeauftragte forderte seinen Vorge­
setzten, den Leiter des Staatlichen Am­
tes für Wasser und Abfall Sulingen, un­
verzüglich auf, ihm genügend Personal 
für technische Maßnahmen und Bepro­
bung auch über das Wochenende zur 
Verfügung zu stellen, um die Hochwas­
serkrise in den Griff zu bekommen. Der 
Leiter wollte jedoch erst das Erscheinen 
des Sicherheitsingenieurs abwarten. 

Der Baubeauftragte bat daraufhin per 
Fax den Projektkoordinator bei der Be­
zirksregierung um grünes Licht für Per­
sonal und Analytik; denn Untersuchun­
gen und Überstunden des Personals sind 
teuer. Selbst für überstunden im Rah­
men der Arbeitssicherheit steht laut 
Sparerlaß der Landesregierung offen­
sichtlich kein Geld bereit. Doch der Pro-

. jektkoordinator sagte ja. 
Nach der Hochwasserkrise im Januar 

hatten Vermittlungsausschuß und MÜD­
chehagen-Plenum die Eilbedürftigkeit 
einer Regelung der Wasserhaltung un­
terstrichen, zumal ausgeschlossen wer­
den sollte, daß dioxinbelastetes Hoch­
wasser ungeliltert und unbeprobt in 
Richtung Ils abgepumpt wird (DIE HAR­
KE berichtete). Bereits im März lagen 
die Planungen für eine entsprechende 
Technik mit zwei Pumpen auftragsreif 
vor. Die Sache kam jedoch nicht zur 
Ausführung. 


